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Partikular.Witterung des lösten Jahrs.
Aus des berühmten Doktor Hellwigs hundertjährigen Haus-Calender, welch

die Witterung durch alle 12 Monate in diesem Jahr, nach Einfluß des

Mars, als irdischen Iahrsregmten, also beschreibet:

Hèî

Merz, den 22sten Regen und Schnee bis
den 24 da frieret es, kiar und schön bis den

27, darauf trüb und Regen.

Aprill, fängt sehr schön an, bis den 6,
da es regnet, rieselt und darauf gen m et, bald
darauf veränderlich und ungeschlacht bis zuw
Ende.

May, den 2 ganz schon und warm, bis
auf den 22 ist unterweiîen Douter und Ge..
Witter, warm und fruchtbar, den 2) trüb
und unlustig, den 24, 2s bis 29 trüb und
rieseln, bis zum Ende kalt. Wenn der Wein,
stock nicht groß Laub hat, wird er ganz er.
frieren.

Brachmonat, anfänglich Reiff und rauhe
Luft, währet bis den 8, darauf schön warm
bis den 21, da Wind, Regen und schaurig,
den 24 Reiff, darauf hitzig und warm Wet.
ter, und zu Ende vermischt.

Heumonat, fängt an mit kühlem Wetter,
bis auf den 9 und 12 heiß Wetter, die Nächte
stnd kühl, vom 12 bis zum Ende große Dürrung.

Augftmonat, fängt an mit warmem Wet-
ter/ darnach unlustig bis den 11, da schon Wa.
ter anfängt bis den zo, ungestümm bis zum
Ende.

Herbstmsnat, fänqt an mit MMgei
Wetter und Regen M auf den io, dann scho

Wetter bis aufden 14, darnach drey Tage R
gen.. drey Tage schön, dm 21 Regen bis 2s
darnach schön bis zu Ende.

Weinmonat, fängt mit schönem Wetter a>

bis aul den 7, da trübes We'ler sich erhebet

14, is, igesrieretes, vom 19 bis 21 Nach
mtttags allezeit schön warm, 27 bis zu End râ

Wintermonat, fängt mir schönem Wette,
an bis den 7, da Regen emftckt, vom 1 r bis 1

Schnee, z Tage schön, darnach unlustig bis zm
Ende.

Christmonat, fängt an mit unlustigen,
Wetter, währet mit Nebel und Schnee bis den

10, dann trocken bis denr 8, rauh und frostig
bis den 28 da es regncr, den; ou. zi fetnWetter.

Jenaer, trocken und nicht zu kalt.

Hornung, schön lustig im Anfange, den

i ; bis l 8 Schnee und Wmd, darnach bis zum
Ende überaus kalt.

Merz, fängt an mit kaltem Wetter, des

Mvrgens und des Abends thauet es, den 8 und

9 R'gen und Schnee untereinander, den 10 bis
21 lait.
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